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Petition 

Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
Mag. Barbara Prammer 
Parlament 
1017 Wien 

Wien, am 12. Juni 2013 

Petition betreffend Freiwillige stärken - Helfern helfen mit der österreichischen 
Ehrenamtskarte 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

Gemäß  §  100  Abs.  1  GOG-NR  überreichen  wir  Ihnen  die  Petition  betreffend 
„Freiwillige stärken - Helfern helfen mit der österreichischen Ehrenamtskarte“ 
mit dem Ersuchen um geschäftsordnungsmäßige Behandlung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Abg.z.NR KO Josef Bucher Abg.z.NR Ursula Haubner 

216/PET XXIV. GP - Petition  (textinterpretierte Version) 1 von 3

www.parlament.gv.at



 Dieser Text ist elektronisch textinterpretiert. Abweichungen vom Original sind möglich. 

Parlamentarische Petition 

Freiwillige stärken - Helfern helfen mit 
der österreichischen Ehrenamtskarte 

 

Freiwilligenarbeit hat einen großen Stellenwert in Österreich. 46% der 
österreichischen Bevölkerung ab 15 Jahren leisten in irgendeiner Form 
Freiwilligenarbeit. Der Anteil bei den Männern beträgt 49%, bei den Frauen 42%. 
Insgesamt engagieren sich rund 3,3 Millionen Österreicherinnen und Österreicher 
ab 15 Jahren freiwillig. Die Bandbreite des freiwilligen Engagements reicht von der 
Nachbarschaftshilfe über soziale, pflegerische und gesundheitliche Dienste sowie 
Sport und Kultur bis zu Katastrophenhilfs-, Feuerwehr- und Rettungsdiensten. 
Nach wie vor ist freiwilliges Engagement in vielen Fällen mit finanziellen 
Belastungen und anderen Nachteilen verbunden, bspw. durch eine weiterhin 
fehlende Absicherung in Form einer Lohnfortzahlung, fehlende Anrechnung 
von Pensionsversicherungszeiten oder notwendige Impfungen. 

Es ist höchste Zeit, diese bestehenden Hürden zu beseitigen sowie ehrenamtliche 
Leistungen von staatlicher Seite stärker anzuerkennen und zu belohnen. 
Folgende Maßnahmen schlagen wir vor: 

+ bundesweit einheitliche Dienstfreistellung samt Lohnfortzahlung aus dem 
Katastrophenfonds; 
+ Pensionsanrechnungsmöglichkeiten; 
+ Gratisimpfungen; 
+ bevorzugte Behandlung bei der Aufnahme in den öffentlichen Dienst; 
+ Eintrittsermäßigungen bei öffentlichen Einrichtungen wie Museen, Bädern, 
öffentliche Freizeiteinrichtungen, Bildungseinrichtungen, etc. sowie 
+ Preisnachlässe bei Unternehmen, die sich beteiligen wollen. 
 
Aus diesem Grund verlangen die Unterzeichner der Petition die Einführung einer auf 
dem Freiwilligenpass aufbauenden österreichischen Ehrenamtskarte im 
Scheckkartenformat. 
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Gegen Vorlage der Ehrenkarte sollen die jeweiligen oben angeführten Leistungen 
gewährt werden. Darüber hinaus dient die Ehrenamtskarte zur Dokumentation Ihres 
ehrenvollen Einsatzes. 

Petition 

Die Einreicher bzw. die unterfertigten Abgeordneten ersuchen die Bundesregierung, 
dem Nationalrat einen Gesetzesvorschlag vorzulegen, der die Einführung einer 
österreichischen Ehrenamtskarte mit den dargelegten Funktionen sicherstellt. 
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